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Landesimpfzentrum Westerwaldkreis in Hachenburg hat Arbeit aufgenommen: 

Informationen rund um Impfen, Terminvergabe, Anfahrt etc.
Im Landesimpfzentrum Wes-
terwaldkreis in Hachenburg 
wurde am 7. und 8. Januar mit 
dem Impfen begonnen.

Wie bekomme ich einen 
Termin zum Impfen?
Eine Impfung ist 

NUR NACH VORHERIGER 
TERMINVERGABE 

möglich.
Bitte rufen Sie dafür die
kostenlose Telefonnummer

0 8 0 0 / 5 7 5 8 1 0 0 
an (Montags bis Freitags von 
7 bis 23 Uhr, am Wochenende 
von 8 bis 18 Uhr)
Außerdem können Sie online 
über die Internetseite 
www.impftermin.rlp.de 
Impftermine vereinbaren. 
Bei der Online-Terminvergabe 
ist eine Vereinbarung für meh-
rere Personen (Ehepartner, 
Nachbarn, Angehörige, etc.) 
nicht möglich.
Sie erhalten dann per Post 
oder per E-Mail ihre Legitima-
tion und weitere Informatio-
nen. Im Impfzentrum ist diese 
Legitimation dann bei der An-
meldung vorzulegen. Auch der 
zweite Impftermin wird di-
rekt vergeben. Ohne vorherige 
Terminvergabe wird kein Zutritt 
zum Impfzentrum gewährt.

+++WICHTIG+++
OHNE TERMINVERGABE 

KEIN EINLASS !
IM IMPFZENTRUM GILT 

MASKENPFLICHT !
Eine Terminvergabe erfolgt 
NICHT über das Impfzentrum 
und auch NICHT über das 
Kreisgesundheitsamt.

Welche Personen werden 
in der ersten Runde ge-
impft?
1.	Personen, die das 80. Le-

bensjahr vollendet haben,
2.	Personen, die in stationären 

Einrichtungen zur Behand-
lung, Betreuung oder Pflege 
älterer oder pflegebedürf-
tiger Menschen behandelt, 
betreut oder gepflegt wer-
den oder tätig sind,

3.	Personen, die im Rahmen 
ambulanter Pflegediens-
te regelmäßig ältere oder 
pflegebedürftige Menschen 
behandeln, betreuen oder 
pflegen,

4.	Medizinisches Personal aus-
serhalb von Pflegeeinrich-
tungen und der ambulanten 
Pflege mit sehr hohem Ex-
positionsrisiko,

5.	Personal in Impfzentren.

+++WICHTIG+++
Für die Impfung der Personen-
gruppen, die nicht mehr mobil 
sind oder nicht selbstständig 
in ein Impfzentrum kommen 
können, soll es als Ergänzung 
der Impfzentren mobile Impf-
teams geben. Sie werden zum 
Beispiel Gemeinschaftsein-
richtungen wie Pflegeeinrich-
tungen aufsuchen. 

Wie ist der Ablauf des 
Impfvorgangs im Impfzen-
trum?
Nachdem ein Termin telefo-
nisch bei der landesweiten Ter-
minvergabestelle erteilt wurde, 
erhalten Sie ihre Legitimation 
und weitere Informationen per 
Post. Im Impfzentrum ist die-
se Legitimation dann bei der 
Anmeldung vorzulegen. Im 
Wartebereich erfolgt eine Auf-
klärung über die Impfung und 
mögliche Risiken durch Info-
Bildschirme und einen Arzt. 
Im Anschluss erhalten Sie ihre 
Impfung. Nach der Impfung 
werden Sie für einen kurzen 
Zeitraum noch von medizini-
schem Personal beaufsichtigt. 
Wenn alles in Ordnung ist, er-
halten Sie ihre Dokumentation 
und können das Impfzentrum 
wieder verlassen. Für Zwi-
schenfälle stehen Ärzte und 
medizinisches Personal jeder-
zeit zur Verfügung.
Dauer insgesamt: ca. 1 Stunde

Anreise mit dem Pkw: wo 
kann ich parken?
Direkt am Impfzentrum sind 
ausreichend Parkplätze. Bitte 

folgen Sie der Beschilderung 
„Impfzentrum“. Die Adresse 
lautet: Am Schwimmbad 2, 
57627 Hachenburg. 
Das Impfzentrum ist barriere-
frei erreichbar. Vom Parkplatz 
aus sind es etwa 200 Meter 
Fußweg bis zum Eingang. Im 
Impfzentrum gibt es ausrei-
chend Sitzplätze.
Kann ich das Impfzentrum 
mit dem Bus erreichen?
Die nächstgelegene Haltestelle 
zum Impfzentrum heißt:
„Krankenhaus Hachenburg“ 
(200 Meter Fußweg):
Linie 408: Borod – Hattert – 
Krankenhaus Hachenburg 
(nur 3 mal täglich)
Weitere mögliche Haltestellen 
in Hachenburg:
„Hotel Hormann“ (350 Meter 
Fußweg)
Linie 430: Steinebach – 
Hachenburg und zurück
Linie 433: Hachenburg – 
Alpenrod – Dreifelden und 
zurück
„Markt Hachenburg“ (ca. 900 
Meter Fußweg):
Linie 115: Montabaur – Selters 
– Hachenburg
Linie 160(A): Marienrachdorf – 
Selters – Hachenburg
Linie 270: Neunkhausen – Lu-
ckenbach – Hachenburg
Linie 411: Stein-Wingert – Ha-
chenburg und zurück
Linie 412: Gehlert – Hachenburg

Linie 415: Herschbach – Wahl-
rod - Hattert – Hachenburg 
Linie 430: Steinebach – Ha-
chenburg und zurück
Linie 431: Selters – Hachenburg
Linie 433: Hachenburg –  
Alpenrod – Dreifelden und 
zurück

Was passiert, wenn ich 
meinen Impftermin NICHT 
wahrnehmen kann?
Eine Terminverschiebung ist 
NICHT MÖGLICH. Wenn Sie 
den zugeteilten Termin nicht 
wahrnehmen können bzw. ver-
hindert sind, müssen Sie über 
die Terminvergabestelle einen 
NEUEN Termin vereinbaren.

Wann kann mein Hausarzt 
impfen?
Zunächst wird die Impfung nur 
über die zentralen Impfzentren 
durchgeführt. In jedem Land-
kreis steht in der Regel ein 
Impfzentrum zur Verfügung. 
Wenn genügend Impfstoff zur 
Verfügung steht, werden auch 
die niedergelassenen Ärzte 
Impfungen anbieten können.
 
Weitere Informationen
Zur Corona-Schutzimpfung  
in Rheinland-Pfalz: 
www.impftermin.rlp.de
Zu den Impfstofftypen,  
Impfstoffzulassung, nationalen 
Impfstrategie:  
www.zusammengegencorona.de
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